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ÜBER GORDON SMITH
Gordon Smith ist das wohl bekannteste Medium in Europa. Der gebürtige Schotte 
sieht, fühlt und hört von klein auf Verstorbene. Seine besonderen Fähigkeiten 
verfeinert er bereits seit mehr als 30 Jahren. Tagtäglich ist er in Kontakt mit 
seinem Geistführer. In all dieser Zeit als Medium hat er Zehntausende liebe-
voller Botschaften an diejenigen weitergegeben, die in den Kämpfen der Trauer 
stecken geblieben sind. Sein umfassendes Wissen rund um die Geistige Welt 
und die Geistige Entwicklung gibt Gordon in seinen Büchern und seinen Aus-
bildungen weiter. In seiner warmherzigen Art berichtet er von eigenen Zweifeln 
auf dem Weg und bekennt, dass diese dazugehören. Gordon ist überzeugt 
davon, dass Medialität trainiert werden kann und ein Bestandteil ist von uns 
allen.
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MEDIALITÄT
Als Medium bist du ein Vermittler zwischen zwei Welten. Du kannst die Geistige 
Welt nutzen, um Botschaften zu vermitteln oder Phänomene zu erschaffen. Der 
Hauptzweck der Medialität ist, zu beweisen, dass der Geist nach dem Tod des 
Körpers weiterlebt. So wie du mit deinem Geistführer meditierst, so öffnest 
du dich auch als Medium. Dein Geistführer überwacht auch deine Arbeit als 
Medium von oben. Als Medium hast du einen Geistführer, der Botschaften an 
dich in diese Welt weitergibt. 
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NOTIZEN
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„DIE AUFGABE EINES MEDIUMS IST ES, 
ZWISCHEN DEM IRDISCHEN LEBEN UND 

DEM LEBEN IM JENSEITS ODER DER 
FEINSTOFFLICHEN WELT ZU 

VERMITTELN.“

GORDON SMITH
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ÜBUNG
Was hast du während der Meditation gesehen, gefühlt oder erlebt? Hast du 
Informationen erhalten über Theresa? Beschreibe alles, was du auf irgend-
eine Art erfahren hast - egal ob es mit Theresa, mit dir oder mit irgend etwas 
Anderem zu tun hatte. Du kannst auch Skizzen machen, falls du Bilder erhalten 
hast. Denke daran so präzis wie möglich zu sein in deinen Beschreibungen, 
denn wir vergessen oft schnell wieder die Dinge, die wir während der Meditation 
erlebt haben.
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NOTIZEN
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NOTIZEN
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REFLEXION
Nimm dir einen Moment Zeit, um dir ein paar Gedanken darüber zu machen, 
welche Erfahrungen du in deinem Leben bisher gemacht hast mit Medialität. 
Auf welche Art und Weise hast du bereits mediale Wahrnehmungen erlebt? Bist 
du jemand, der die Dinge fühlt oder eher sieht? Oder hast du vielleicht bereits 
einmal etwas gehört oder einfach gewusst, dass es so war? Jeder Mensch hat 
andere sensitive Stärken, die Potenzial haben ausgebildet zu werden. Über-
lege dir, welche es bei dir sind.
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NOTIZEN



„DEIN LEBEN
IST UNSTERBLICH.“

https://www.medialitaet.academy/

https://www.medialitaet.academy/
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